
Gesuch um Erteilung der Halte
bewilligung nach § 30 HuG – für Rasse 
Rottweiler und dessen Kreuzungstiere
Sie waren bereits vor dem 1. Januar 2025 Halter oder Halterin eines im Kanton Zürich registrierten Hundes 
der Rasse Rottweiler oder eines Rottweiler-Mischlings und möchten Ihren Hund weiterhin im Kanton 
Zürich halten. Füllen sie bitte dieses Formular aus. Falls Sie mehrere Rottweiler haben, füllen Sie bitte für 
jeden Rottweiler ein eigenes Formular aus.

Das Gesuch ist spätestens bis 30. Juni 2025 vollständig ausgefüllt, ausgedruckt und unterschrieben 
unter Beilage der nötigen Unterlagen per Post dem «Veterinäramt, Waltersbachstrasse 5, 8090 Zürich» 
einzureichen. Das Formular muss zwingend unterschrieben werden, da es sich um eine Selbstdeklaration 
handelt. Nur vollständig eingereichte Gesuche können bearbeitet werden. Nach Eingang Ihres Gesuchs 
werden Sie bezüglich weiteren Vorgehens kontaktiert.

Hinweis: Die Prüfung der Haltebewilligung ist mit Kosten verbunden.

Fragebogen zu Halter oder Halterin, Hund und Haltungsumständen
Die nachfolgenden Fragen bitte vollständig ausfüllen. Bei einigen Fragen sind Mehrfachnennungen 
möglich.

A. Angaben zur Hundehalterin bzw. zum Hundehalter

 Name/Vorname

 AMICUS-ID

 Strasse/Nr.

 PLZ/Ort

 Tel-Nr.   E-Mail

 Beruf (Angabe fakultativ)

 Arbeitgeber (Angabe fakultativ)

B. Angaben zu Ihrem Rottweiler

 Rufname

 Geburtsdatum   oder Alter

 Geschlecht weiblich männlich kastriert nicht kastriert

 Mikrochipnummer

 Herkunftsland Schweiz Ausland

Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion
Veterinäramt
Waltersbachstrasse 5, 8090 Zürich
Telefon 043 259 41 41, kanzlei@veta.zh.ch, www.zh.ch/hunde
Ausgabedatum 27.01.2025
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 Rasse Rottweiler mit Stammbaum ohne Stammbaum  Kreuzungstier/Mischling

Wenn Kreuzungstier: Beteiligte Rassen (soweit möglich beteiligte Elterntiere angeben), Rassetyp

 Farbe

 Besondere 
 Kennzeichen

 Stockmass in cm

 Gewicht in kg

C. Zusätzliche Angaben zum Rottweiler
1. Ist dies der erste auf Sie registrierte Hund?

  Ja Nein

2.  Seit wann (Datum) sind Sie Halter oder Halterin des unter Buchstabe B genannten 
Hundes?

3. Besteht ein Kaufvertrag?

  Ja (wenn ja, Kopie einreichen) Nein

4. Was war der Grund für die Anschaffung Ihres Rottweilers? (Mehrfachnennung möglich)

  ich hatte schon einen Hund derselben Rasse

  mir gefällt das Erscheinungsbild der Rasse

  ich habe von der Rasse viel Gutes gehört

  Freunde/Bekannte haben einen Hund dieser Rasse

  ich habe mich intensiv mit dem Hundecharakter/den Eigenschaften der Rasse auseinandergesetzt

  ich wollte einen Hund, der mich beschützt

  ich hatte Mitleid mit dem Hund

  es war ein spontaner Entschluss

  anderes

5. Woher haben Sie den Hund?

  Züchter/-in Händler/-in Tierheim Privat (Vorbesitzer) andere

Bitte Name, Adresse angeben

6. Haben Sie den Hund als Welpen beim «Züchter» besucht?

  Ja Nein nur bei Übernahme des Hundes

7. Hatte die Mutterhündin freien Zugang zu ihren Welpen?

  Ja Nein nicht bekannt
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8. Hatte der Hund schon andere Vorbesitzer oder Vorbesitzerinnen?

  Ja Nein

Wenn ja, wie viele

9. Kennen Sie die Gründe, weshalb der Hund abgegeben wurde?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zu den Gründen (wenn möglich für jeden Vorbesitzer/jede Vorbesitzerin angeben)

10. Wie halten Sie Ihren Hund? (Mehrfachnennung möglich)

  in der Wohnung

  in einem Zimmer

   ausserhalb der Wohnung, wie Garage, Atelier, Garten, Keller, Balkon, etc., 

Wo?

  in einem Zwinger

  in einer Box

  angebunden in der Wohnung

  angebunden im Garten

  in einem eingezäunten Gelände

  frei auf dem Grundstück

11. Sind Sie Halter oder Halterin weiterer Hunde?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zur Rasse, zum Namen, Alter, Geschlecht/Kastration, Mikrochipnummer

12. Halten Sie weitere Tiere?

  Ja Nein

Wenn ja, welche Art(en)

13. Hüten Sie regelmässig andere Hunde?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zur Anzahl der gehüteten Hunde und der Häufigkeit
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14. Wer lebt ausser Ihnen in Ihrer Wohnung?
Erwachsene (Anzahl; Name, Vorname, Alter)

Kinder (Anzahl; Name, Vorname, Alter)

15.  Stellen Sie die Liste aller Personen zusammen, die regelmässig Kontakt mit Ihrem 
Hund haben.

Name, Vorname, Alter Beziehung der Person zu Ihnen
Aufgabe der Person  
dem Hund gegenüber

16. Wie oft ist Ihr Hund tagsüber ohne Kontakt zu Menschen?

  täglich gelegentlich nie

Wenn täglich, wie viele Stunden?

17. Nehmen Sie Ihren Hund mit zur Arbeit?

  Ja Nein ich arbeite zu Hause

18. Wie reagiert Ihr Hund auf Besucher oder Besucherinnen?

19. Wenn Besuch kommt … (Mehrfachnennung möglich)

  halte ich den Hund, da er misstrauisch gegenüber Besucherinnen und Besuchern ist

  sperre ich den Hund weg, bevor der Besuch kommt

  leine ich den Hund an

  springt der Hund zur Begrüssung hoch

  lässt der Hund manchmal Urin bei der Begrüssung

  bleibt der Hund gelassen an seinem Platz

  begrüsst der Hund den Besuch freudig

 anderes

20. Wie reagiert Ihr Hund auf Besuch von anderen Hunden?

21. Wie oft gehen Sie selbst täglich mit dem Hund spazieren?
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22. Gehen ausser Ihnen noch andere Personen mit dem Hund spazieren?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zu Personen (Name, Vorname, Alter) und zur Häufigkeit

23. Wie oft wird Ihr Hund täglich von einer Person begleitet ausgeführt?

24. Wie lange dauert ein Spaziergang durchschnittlich?

25. Wenn Sie mehrere Hunde haben, gehen Sie mit allen gleichzeitig spazieren?

26. Führen Sie Hunde, die nicht in Ihrem Haushalt leben, mit Ihrem Hund spazieren?

  Ja Nein

27. Gehen Sie mit anderen Hundehaltern oder halterinnen zusammen spazieren?

  Ja Nein

Wenn ja, sind dabei alle Hunde gleichzeitig frei und unter welchen Umständen?

28. Darf Ihr Hund auf Spaziergängen ohne Leine gehen?

  Ja Nein

Bitte angeben bei wem, wo und unter welchen Umständen

29. Wenn Ihr Hund angeleint ist, bellt er?

  nie ja, er bellt gelegentlich Hunde an ja, er bellt aber eher Menschen an

  anderes

30.  Wie weit entfernt sich Ihr Hund von Ihnen auf dem Spaziergang, wenn er nicht an der 
Leine ist?

31. Wie verhält sich Ihr Hund auf dem Spaziergang?

  uns/mir gegenüber gleichgültig

  uns/mir gegenüber wenig aufmerksam

  uns/mir gegenüber sehr aufmerksam

  aufmerksam, lässt sich aber leicht ablenken
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32. Wie verhält er sich, wenn Sie ihn zurückrufen?

  er kommt immer sofort zurück

  er kommt meistens zurück

  er ist nicht abrufbar, läuft gelegentlich weg

In welchen Situationen kommt er nicht?

33.  Welche der folgenden Hilfsmittel verwenden Sie auf dem Spaziergang? 
(Mehrfachnennung möglich)

  Leder- oder Stoffhalsband Auszugsleine/Rollleine

  Zughalsband  Brustgeschirr

  Schleppleine  Geschirr mit Zugwirkung

  Leine  Halti/Gentle Leader

  Leckerli  Maulkorb

  Spielzeug  andere

Weshalb?

34. Zieht Ihr Hund an der Leine, wenn Sie ihn ausführen?

  nein, nie selten ja, grundsätzlich

  ja, wenn ein Hund entgegenkommt nur wenn er an der Rollleine ist

  selten, nur wenn  häufig, und zwar wenn

35. Besuchten Sie mit Ihrem Hund eine Hundeschule?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zum Zeitpunkt, zum Kurstyp, zur Anzahl Lektionen

36. Welche der obligatorischen kantonalen Kurse haben Sie besucht?
Bitte die entsprechenden Kurse ankreuzen und Kopie der Bestätigungen einreichen.

  keine

  Welpenförderung (§ 8 Hundeverordnung)

  Junghundekurs (§ 9 Hundeverordnung)

  Erziehungskurs (§ 10 Hundeverordnung)

37. Besuchen Sie aktuell mit Ihrem Hund eine Hundeschule?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zum Kurstyp, zur Hundeschule
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38. Betreiben Sie Hundesport?

  Ja Nein

Wenn Ja

Schutz VPG IPO Mondioring

Andere Hundesportarten (was genau, bei wem und bis wann bzw. wie häufig?)

39. Wer hat sich hauptsächlich um die Erziehung des Hundes gekümmert?
Angaben zu Personen (Name, Vorname, Adresse)

40.  Beschreiben Sie die einzelnen Schritte, wie Sie Ihrem Hund den Befehl «Bleib» 
 beigebracht haben oder beibringen würden.

41.  Beschreiben Sie, wie Sie Ihrem Hund den Maulkorb vertraut gemacht haben oder 
vertraut machen würden.

42.  Beschreiben Sie die einzelnen Schritte, wie Sie Ihrem Hund beigebracht haben oder 
beibringen würden, dass er «Platz» (Hinlegen auf dem Boden) statt «Sitz» machen soll.

43. Gemäss Ihrer Selbsteinschätzung: Gehorcht Ihnen Ihr Hund?

  Ja Nein

44. Welche Befehle beherrscht Ihr Hund?

45. Wie beschäftigen Sie Ihren Hund?

Seine Lieblingsbeschäftigung ist

46. Welche Situationen sind zutreffend? (Mehrfachnennungen möglich)

  Mein Hund ist sehr verspielt; wenn er mit einem Spielzeug daherkommt, spiele ich fast immer mit ihm

  Wenn mein Hund vom Spiel genug hat, lässt er das Spielzeug einfach liegen

  Mein Hund bringt und gibt mir die Spielbeute gerne

  Mein Hund zeigt kein Interesse am Spielen

  Ich bestimme, was wann wie lange gespielt wird

  Mein Hund ist sehr verschmust; er kommt tagsüber oft zu mir und möchte gestreichelt werden
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  Wenn ich zuhause an meinem Hund vorbeigehe, streichle ich ihn jeweils einen Moment

  Ich rufe ihn während des Tags und streichle ihn zwischendurch

  Mein Hund mag es nicht sehr, von mir gestreichelt zu werden

47. Knurrt Ihr Hund? (Mehrfachnennung möglich)

  nie/ganz selten  bei Fremden

  am Futternapf  mit Spielsachen

  gegenüber Familienmitgliedern gegenüber mir manchmal

  bei anderen Hunden

  in bestimmten Situationen gegenüber Fremden (z. B. bei Bedrängung)

Bitte Detailangaben

48. Hat Ihr Hund vor etwas Angst?

  Ja Nein

Wenn ja, wovor?

49. Gibt es Personen, auf die Ihr Hund reagiert?

  Ja Nein

Wenn ja, in welcher Situation?

Wie reagiert er?

50. Rennt Ihr Hund hinter Joggern, Velos, Mofas, Skateboards, Autos oder ähnlichem her?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zu welchen bewegenden Objekten

51. Jagt Ihr Hund Katzen, Vögel, Wild oder anderes?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zur Tierart(en)
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52. Wie reagiert Ihr Hund in folgenden Situationen?
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Bemerkungen

bei Begegnungen mit Rüden?

bei Begegnungen mit  
Hündinnen?

bei Begegnungen mit Kindern?

bei Begegnungen mit fremden 
Erwachsenen?

in einer Menschenmenge?

bei Begegnungen mit Joggern, 
Radfahrern, Skatern?

im Strassenverkehr?

bei Donner, Knallgeräuschen, 
Schüssen?

in öffentlichen Verkehrsmitteln?

53.  Wie sollte sich ein Hundehalter allgemein in folgenden Situationen verhalten?  
(Mehrfachnennung möglich)

  rufe Hund zurück bei entgegenkommender Person rufe ihn zurück bei Velo

  rufe ihn nur zurück, wenn Kinder dabei sind  rufe ihn zurück bei Auto

  rufe ihn zurück, wenn ein Reiter entgegenkommt oder überholen will

  leine den Hund an, wenn ein angeleinter Hund entgegenkommt

  habe ihn im Bus an der Leine  habe ihn im Zug an der Leine

  im öffentlichen Verkehr habe ich ihn in den Stosszeiten an der Leine

  rufe ihn zurück, wenn ein anderer Hund unangeleint entgegenkommt

  mein Hund ist problemlos, er darf auch im Siedlungsgebiet frei herumlaufen

  muss ihn nicht zurückrufen, da er gutmütig ist   er ist nicht abrufbar,  
deshalb ist er an der Leine

  binde den Hund vor dem Laden an   muss ihn vor dem Laden nicht anbinden,  
er sitzt und wartet auf mich

Bitte Detailangaben
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54.  Was sind wirkungsvolle Methoden, einen Hund für einen «brav» ausgeführten Befehl 
zu belohnen? (Bitte kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach zutreffenden Aussagen an)

  ihm ein Leckerli zu geben ihm ein Spielzeug zu geben

  mit ihm zu spielen  ihn zu loben

  ihn zu streicheln  ihm später einen leckeren Knochen zu geben

  ihn machen zu lassen, was er möchte einen tollen Spaziergang mit ihm zu machen

  mein Hund braucht keine besondere Belohnung (mehr), er kennt den Befehl

55.  Was sind wirkungsvolle Methoden, einen Hund für ein gerade verübtes Fehlverhalten 
zu «bestrafen»? (Bitte kreuzen Sie die Ihrer Meinung nach zutreffenden Aussagen an)

  ihn anzuschreien  ihn zu schlagen oder zu treten, bis er sich unterwirft

  ihn im Nackenfell zu schütteln ihn zu ignorieren, ggf. auszusperren

  ihm weniger Futter zu geben ihn rigoros Unterordnungsübungen machen zu lassen

  ihn auf den Rücken zu drehen ihn auf den Boden zu drücken

  ihm einen Klaps oder Knuff zu geben Hilfsmittel der Situation angemessen einzusetzen

  ihm über die Schnauze zu greifen und «Nein» sagen ihn anzustarren

  seinen Spaziergang zu streichen oder ihm seine Spielsachen wegzunehmen

  ihn am Halsband oder an den Ohren hochzuziehen und zu schimpfen

  ihn zum Beispiel mit einer Zeitung zu schlagen, aber nie mit der Hand

   ihn auf indirekte Weise zu strafen, zum Beispiel ihn kommentarlos mit Wasser zu bespritzen,  
oder aus der Entfernung etwas auf ihn zu werfen

56. War Ihr Hund schon einmal mit einem anderen Hund oder einem anderen Tier in eine 
Auseinandersetzung verwickelt, in der es zu Verletzungen kam?

  Ja Nein

Wenn ja, schildern Sie bitte die Situation

57. Hat Ihr Hund schon einmal einen Menschen verletzt?

  Ja Nein

Falls ja

  ein Familienmitglied  eine bekannte Person eine fremde Person

Wenn ja, schildern Sie bitte die Situation

58. Ist Ihr Hund krank? Hat er Schmerzen?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zur Diagnose

Angaben des Tierarztes für evtl. Nachfragen (Name, Adresse und Telefonnummer)
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59. Hat Ihr Hund eine hormonelle Störung?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zur Diagnose

Angaben des Tierarztes für ev. Nachfragen (Name, Adresse und Telefonnummer)

60. Erhält Ihr Hund zurzeit Medikamente?

  Ja Nein

Wenn ja, Angaben zu Medikament und Dosierung

61. Wird Ihr Hund tierpsychologisch betreut?

  Ja Nein

Wenn ja, warum?

Seit wann?

Bei wem (bitte Name, Adresse und Telefonnummer angeben für ev. Nachfragen)

62. Wie schätzen Sie die Gefährlichkeit Ihres Hundes ein?

  völlig ungefährlich wenig gefährlich gefährlich sehr gefährlich

Begründung

63.  Wie schätzen Sie die Gefährlichkeit Ihres Hundes ein, wenn er nicht von Ihnen 
 persönlich geführt wird?

  völlig ungefährlich wenig gefährlich gefährlich sehr gefährlich

Begründung
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D. Nachweise und Belege
Folgende Unterlagen müssen zwingend eingereicht werden

  Kopie amtlicher Ausweis (Pass, Identitätskarte, Führerausweis)

  Strafregisterauszug (nicht älter als 3 Monate)

  Wohnsitzbestätigung der Gemeinde (nicht älter als 3 Monate)

   Nachweis einer gültigen Haftpflichtversicherung (Deckungssumme mind. 1 Mio. Franken,  
Police-Nummer und Gültigkeit sind durch die Versicherung zu bestätigen)

Folgende Unterlagen sind zudem beiliegend

  Kopie Heimtierausweis, inkl. Zollnachweis bei Importhunden

  Ausbildungsnachweise: z. B. Welpenförderung, Junghunde-/Erziehungskurs

  Kopie Abstammungspapiere

  Kopie Kaufvertrag

  Fotos des Hundes

  Kopien von absolvierten Prüfungen (auch Wesenstests)

  weiteres

Der/die Unterzeichnende bestätigt, dass er/sie die Fragen verstanden hat sowie die gemachten Angaben 
vollständig und wahrheitsgetreu beantwortet wurden.

Ort, Datum Unterschrift Hundehalter oder Hundehalterin
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